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Ein Unternehmen der JAGDFELD GRUPPE 

PRESSEMITTEILUNG 
 
„Jagdfeld Real Estate“ schließt weiteren Schritt der Revitalisierung des Aachener „Parkhotel 
Quellenhofs“ ab 
 
98 Zimmer in 1. und 2. OG präsentieren sich jetzt zeitlos klassisch/ Beide Etagen rundum 
erneuert/  Öffentliche Bereiche und technische Anlagen modernisiert/ Seit 2020 wurden 
mehr als € 10,6 Mio. investiert 
 
Düren/ Aachen, den 29. Januar 2026. Asset Manager „Jagdfeld Real Estate“ hat jetzt weitere 
knapp € 2 Mio. in das „Parkhotel Quellenhof Aachen“ investiert und untermauert damit 
erneut sein Versprechen, Aachens erste Adresse ressourcenschonend zu revitalisieren:  
 

o Die 98 Zimmer und Suiten in der 1. und 2. Etage sowie des „KurmiƩelhauses“ wurden 
bei laufendem Betrieb umfassend modernisiert und haben u.a. neue Teppiche und 
Gardinen erhalten; Mobiliar und Marmorfliesen in den Bädern wurden aufgearbeitet 
bzw. ausgetauscht. Besonders aufgewertet worden sind die Suiten. 
 

o Im BankeƩ wurden Vorhänge sowie die Wandbespannung im Konferenzsaal „Berlin“ 
ersetzt und die Musiksysteme in den Sälen „London“ und „Wien“ erneuert; neue 
BankeƩƟsche und 200 Stühle ermöglichen jetzt zahlreiche OpƟonen für 
Dinnerarrangements und MeeƟngs. 
 

o Die große Herdanlage in der Hauptküche wurde vollständig und aufwändig saniert, 
die Kühlhäuser erneuert und die Laufwege in der Küche optimiert. Der Einbau von 
LED-Leuchtmitteln und Bewegungsmeldern zunächst vorrangig im Bereich der 
Tiefgarage erfolgte ebenfalls aus ökologischen wie ökonomischen Gründen. 
 

o Die GebäudeautomaƟon wurde durch einen neuen Zentralrechner ertüchƟgt, der 
FeƩabscheider ausgetauscht, die Brandmelde-Anlage erweitert und Teile der 
Abwasseranlagen in den Kellerräumen saniert. 
 

o Eine moderne Schrankenanlage nebst Steuerungs- und Abrechnungselektronik 
ermöglicht komfortables Parken in der Tiefgarage wie auf dem Außenparkplatz. 
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„Nachdem wir zunächst die Zimmer der 3. Etage grundlegend erneuert haben, sind jetzt 
auch die Zimmer in 1. und 2. Etage nicht mehr wiederzuerkennen. Dabei haben wir bewußt 
verschiedene Farbkonzepte gewählt, die zum Stil des Hauses passen, aber doch jedem 
Zimmer sein individuelles Flair geben. Unsere Gäste erwartet jetzt ein sichtlich verbesserter 
´Quellenhof´, der seinen Grand Hotel-Charakter gestärkt hat“, freut sich Benedikt Jagdfeld, 
Chef der „Jagdfeld Real Estate“. 
 
Die Modernisierung ist damit praktisch im Zeitrahmen geblieben und nahezu störungsfrei 
verlaufen, obschon die Handwerker bei laufendem Betrieb arbeiten mußten. Wie schon 
bislang, so wurde auch jetzt wieder möglichst ressourcenschonend vorgegangen und die 
sinnvolle Aufbereitung der Entsorgung vorgezogen. 
Das Konzept der behutsamen fortlaufenden Modernisierung wird daher auch künftig 
fortgesetzt. Die Erneuerung und Sanierung von Anlagen der Kälte- und Lüftungstechnik 
findet planmäßig im weiteren Jahresverlauf statt. 
 
Investitionen von mehr als € 10 Mio. seit Eigenständigkeit des Quellenhofs 
 
Unternehmer Jagdfeld verweist auf das enorme Engagement seit dem von den Eigentümern 
gefassten Beschluß, sich aus dem Management von Hotelketten zu lösen: „Seit wir das 
´Parkhotel Quellenhof Aachen´ 2020 als eigenständiges Grand Hotel führen, haben wir etwa 
€ 10,6 Mio. investiert. Ob auf den Zimmern oder den öffentlichen Bereichen, auf der 
Terrasse oder im Spa – überall spüren und honorieren unsere Gäste den besonderen 
Komfort des einzigen Grand Hotels in der weiteren Region“, so Jagdfeld. 
 
Das „Parkhotel Quellenhof“ in Aachen 
 
Im Frühjahr 1913 begann der Bau des damaligen „Hotelpalast Aachener Quellenhof“, der am 
8. Juni 1916 eröffnet wurde. Während des 2. Weltkrieges, im Herbst 1944, fiel die gesamte 
Innen-einrichtung der Vernichtung und Plünderung zum Opfer, die Wandelhalle wurde völlig 
zerstört. Der Baukörper des Quellenhofs blieb nur in seiner Konstruktion erhalten, die 
Badeanlagen des Kurmittelhauses wurden fast vollständig vernichtet. 
 
Der Wiederaufbau dauerte Jahre, erst 1948 gab es wieder erste Hotelzimmer. Nach Erwerb 
von der Stadt hatte „Jagdfeld Real Estate“ das „Parkhotel Quellenhof“ 1998/1999 
grundlegend modernisiert und saniert und 1999 auf 18.848 m² als Aachens erstes und 
einziges Grandhotel eröffnet. 2001 und 2002 wurde das Haus mit seinen damals 181 
Zimmern und Suiten um ein Konferenz-, Wellness- und Beauty-Center von 3.122 m² 
erweitert. 
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Der Asset Manager managt das jetzige „Parkhotel Quellenhof Aachen“ seit Anbeginn (1999) 
im Auftrag einer Eigentümergesellschaft; diese hat 2019 entschieden, das Haus ab 2020 in 
eigener Regie als individuelles Grand Hotel zu führen. Seither wird der „Quellenhof“ mit 
seinen aktuell 128 Zimmern und Suiten im laufenden Betrieb behutsam wie umfassend 
modernisiert. 
 
Anm. für die Red.: Die beiliegenden Fotos zeigen zwei der neugestalteten Zimmer und sind 
frei zur Veröffentlichung im Rahmen Ihrer Berichterstattung (Copyright: Parkhotel Quellenhof 
Aachen; Fotografin: Julia Schiffer). 
 
Für Rückfragen: 
Dr. Christian Plöger 
Head of Corporate Communications & Public Affairs der „Jagdfeld Real Estate“ 
Mob.:  + 49 172 263 89 04 
Mail:  christian.ploeger@jagdfeld-realestate.de 
Web:  www.jagdfeld-realestate.de   https://www.parkhotel-quellenhof.de/   

 
 
 
Die „Jagdfeld Real Estate“ (Jagdfeld RE) – ein Teil der „Jagdfeld Gruppe“ – entwickelt, 
realisiert und managt seit über 45 Jahren erfolgreich Einzelhandels-, Büro-, Hotel- und 
Wohnimmobilien. Der Asset Manager hat seither mehr als 800 Objekte mit einem Volumen 
von über fünf Milliarden Euro wurden realisiert, revitalisiert und verwaltet. Aktuell betreuen 
fast 200 Spezialisten Immobilien im Wert von ca. 3 Mrd. Euro auf einer Gesamtfläche von 
etwa 704.000 m². 


